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Zur Papstwahl.
Beginn der Vermauerung der Zugänge zu den Konklaverän-men

des Vati kans. (Zwei Zugänge find noch nicht geschlossen.)

Tie Technische Rothilfe während des Eisenbahner-
,'treiks in Westdeutschland.

Iin den Eiseribaündirektionsbezirkcn Essen, Elberfeld und
Dortmund standen während des letzten Eisen bahner-Teil streike
800 Notbelfer zur Fahrtbereitmackuna der Lokomotiven für die
Züge niit Lebensmitteln bereit.

Das englisch« U-Boot C 3
ist bei Scarborvugh im Sturm aus den Strand geworfen worden.

Nr .' °ess- r Ar ' ' ,..r Rikikch ist, wie beroits gemeldet, in Leip¬
zig int 07. Lebensjahre gestorben. Er hat das Berliner Ptzil-

^.-u>. ner zu hoher Blüte gebracht. Leipzig , Berlin
und Hamburg sind die Stätten gewesen , denen er am reichsten
von feiner Kunst geschenkt hat . Noch im vorigen Andre machte
er mit feinem Sohne Mitja , einem begabten Klavierspieler , eine
Reise noch Südamerika , Es wird schwer sein, die Krage der
Nachfolgerschaft für die Berliner Philharmonischen Konzerte zu
lösen . Unter den ersten, die für diesen Posten genannt werden,
kommt Bruno Walter aus München in Betracht. Walter hat in
zahlreichen Berliner Konzerten Fühlung mit Orchester und
Publikum aeivonneu.

Der Riesenbrand der Sarottiwcrke in Berlin.

Das brennende Fabrikgebäude.
An Tempelbof bei Berlin ist eine der größten Fabriken des

europäischen Kontinents ein Raub der Flammen geworden . Die
Schokoladenfabrik Sarotti wurde fast vollkommen vernichtet.
Millionen und aber Millionen sind verloren gegangen . 2600 Ar--



beiter find brotlos . Es wirb ein- bis anderthalb Jahre dauern,
eh« mit dem Aufwand unvergleichlich höherer Mittel die Werk«
sich aus der Asche der Feuersbrunst zu neuer Arbeit erbeben
können. Das Feuer selbst soll durch Kurzschluß in einem Keller
entstanden sein und verbreitete sich, da die Bauanlage des Wer¬
kes eine äußerst unglückliche war , mit großer Schnelligkeit durch
alle Stockwerke. Wenn der Sachschaden auch durch Versicherungen
gedeckt ist, muß der große Betrieb vorläufig ruhen . Der männ¬
liche Teil der Belegschaft ist allerdings bei den Rämnungs-
arbeiten beschäftigt. Glücklicherweise werden jetzt scharr erfolg¬
versprechende Anstrengungen gemacht, den Betrieb wieder anf-
»unehmen.

Dt« vollständig zerstörten maschinellem Anlagen tm Innern des
Gebärrdes.

mußte ins Dock gebracht werden, weil die Planken verfault sinh.
Das Schiff lief 1756 vom Stapel.

Der größte Bulle der Welt,
der kürzlich in Birmingham prämiiert wurde . Er wiegt

1416 Kg., ist 1,96 Meter hoch. 2,86 Meter lang.
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Die Hinrichtungen der So wjet-Regierung i. d. letzte» 4 Jahren.

Der Hebclschreitpflug.
Die Bodenbearbeitung im der Garten - und Landwirtschaft

geschieht durch Spaten oder Pflug . Der Spaten wird haupt¬
sächlich im Garten , der Pflug auf dem Felde verwendet, der
Pflug wird entweder durch tierische oder mechanische Kraft in
Tätigkeit gesetzt. Vlan bat jetzt den Gedanken, den Pflug auch
für Menschenkraft nutzbar zu machen, kn die Tat umgesetzt. Es
ist durch den Schreithebelpflug der Meinischen Metallwaren-
und Maschinenfabrik gelungen. Wie unser Bild zeigt, hat der
Bedienungsmann bei diesem Pfluge nur abwechselnd auf den

Fußhebel zu treten , sich
wieder mit beiden
Füßen auf die Fuß-
vlatteN zu stellen u. mit
Hilfe des Handhebels
die Pflugschar vorwärts
zu hebeln. Die Pflug¬
schar zieht dabei eine
Furche, deren Tiefe nach
Bedarf eingestellt wer¬
den kann. Das Ergeb¬
nis ist eine vollwertige
Pfluaarbeit , und die

.Tagesleistung beträgt
^A  bei einer Pflügung von

' etwa 7 Zoll Tiefe einen
halben Morgen . Das
Hauv tanw en dungsgebiet

diesen Pflug bilden
große Gärten , Klein-
koloniasationen u. ähn¬
liche Anlagen.

Eine neue Kabellegung zwischen Deutschland und Amerika.
Die Kommerzfal Kabel Kompagnie hat mit einer deutschen

kommerziellen Handelsgesellschaft einen Vertrag abgeschlossen,
durch den eine neue Kabellegung zwischen den Bereinigten
Staaten und Deutschland über die Azoren gelegt werden soll.
Die Kosten der Kabellegung werden auf 16 Millionen Dollar
geschätzt. Di« auf unserer Karte eingezeichnete dünne Linie stellt
die ehemals bestandene deutsche Kabelverbindung bar.
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Die kommenden Verhandlungen in Genua.
Nachdem• frie Verhandlungen in Cannes durch den plötzliche» und unver-

! ^ _ iicktritt Briands ein jähes Ende gefunden haben, ist man bekannt¬
lich dahin libereingekommen, eine neue Konferenz nach Genua einzuberufen,
an der alle in Be icht kommenden Völker, auch Deutsche und Russen, tetl-
nelnnvu sollen. Man ist jetzt mit den Vorbereitungen beschäftigt, trotzdem
tufolge der Abneigung Amerikas der Termin noch nickt seststeht. Genua
leibst liegt prachtvoll, sein Hafen ist eine Sehenswürdigkeit , er ist von natiir-
lrchen Bergen eingeschlossenund bietet vielen Schiffen einen sicheren Zu¬
fluchtsort : berühmt ist der Cavo santo, der Friedhof , der mit den herrlichsten
Bildwerken aus Marmor geschmückt ist. Alte Dogewpaläste mittelalterlicher
Bauart schmücken die Stadt , die einen der ivichtigsten Handelsplätze Nord-Italiens bildet.

König Konstantin von Griechenland.
, Bon dein britischen Vertreter in « Ken soll
dem Koma Konstantin mitgeteilt worden sein, daß* ■» viiitHiivill •HtVHVlVlU IvvlwCll FV*llf VM'O
novinale Beziehungen mit Griechenland nur wieder
de raestellt roerdeir könnte», wenn der König seinen,
Sohne Georg seinen Platz einrä'ume. König Kon-
shrntln soll endgültig zu dem Entschluß gekommen
sein, daß seine Abdankung im Interesse seinesLandes liege. Wenn " ' -
wäre sie ein neuer !
des Köüms. der das _ _ _
«b-nso Wer das ferner Person setzt. Inzwischen ist
gestern die Meldung von englischer Seite demen-trert worden.
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All. Herst : Chemische Fabrik Ludwig Meger, Mainz.

Auf No . 21 bitte genau achten!
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Brennstifte, Kontakte, Tiegeln, Gold-n. Silberwaren

kaufe hödistzahlend
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